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Zweck des Zusatzmoduls

Zweck des Zusatzmoduls
Der Vertrags-Assistent (nachfolgend mit VA abgekürzt) ist ein Hilfsmittel zum Abschluss von 
Online-Verträgen. Er geleitet Ihre Kunden sicher zum Vertragsabschluss und reduziert Ihren 
Aufwand an Nacharbeit und Rückfragen erheblich.

Das Problem
Es kommt überraschend oft vor, dass Kunden die Erteilung eines SEPA-Mandats mit dem 
Abschluss des Vertrages verwechseln bzw. gleichsetzen. Wenn Sie in den SI-Einstellungen 
festgelegt haben, dass Online-Verträge zwingend die Erteilung eines SEPA-Mandats erfordern (was 
eine gute Idee ist), sehen die Kunden im Kundenportal einen entsprechenden Hinweis (Abbildung 
1).

Wenn der Kunde nun den Link »SEPA-Lastschriftmandat erteilen« anklickt, kommt er zur dafür 
vorgesehenen Eingabemaske und kann das Mandat erteilen.
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Abbildung 1: Warnung bei fehlendem SEPA-Mandat; Vertragsabschluss nicht möglich



An dieser Stelle tritt das Problem auf, dass einige (vielleicht sogar recht viele) Kunden denken, 
damit sei alles erledigt, denn sie sehen das erteilte Mandat (Abbildung 2).

Tatsächlich aber müssten sie jetzt wieder zu den Verträgen gehen (oben auf »Meine Verträge« 
klicken). Dort würden sie den deutlichen Hinweis sehen, dass der Vertrag noch nicht bestätigt ist 
(Abbildung 3). Ein riesiger grüner Button weist auf den offenen Vertrag hin und lädt zum 
Bestätigen ein.

Das Problem dabei ist, dass viele Kunden diesen Klick auf »Meine Verträge« an dieser Stelle nicht 
machen, sondern einfach aufhören.

➔ Den Bildschirm aus Abb. 3 sehen die Kunden nicht, wenn sie nach Erteilung des SEPA-
Mandats den Vorgang abbrechen.

Abbildung 2: Das SEPA-Mandat wurde erteilt. Manche Kunden denken, jetzt wäre alles erledigt.



Die Lösung
Hier kommt der VA ins Spiel. Es ist ein Zusatzmodul, das erkennt, ob es unbestätigte Verträge gibt 
und – falls ja – das den Kunden Schritt für Schritt durch den Prozess leitet. Der VA stellt sicher, 
dass die folgenden 3 Bedingungen erfüllt sind bzw. Vorgänge erledigt wurden:

1. Die Kundendaten (Adresse usw.) sind vollständig.

2. Ein SEPA-Mandat wurde erteilt.

3. Der Vertrag wurde bestätigt.

Ablauf mit Vertrags-Assistent
1. Ein Online-Vertrag wird in StudioIntern angelegt und gespeichert.
Der Kunde erhält automatisch eine E-Mail mit einem Link zum Kundenportal. In der E-Mail steht 
außerdem, mit welchen Angaben sich der Kunde einloggen kann. Das ist für Neukunden die 
Kundennummer als Benutzername und seine E-Mail-Adresse als vorläufiges Kennwort. Nach dem 
allerersten Login muss der Kunde ein eigenes Kennwort vergeben.

Ein Beispiel für diese E-Mail zeigt Abbildung 4.

Nach Klick auf den Link gelangt der Kunde wieder zum Kundenportal und dann – nach dem Login 
– zu seinem unbestätigten Vertrag.

Abbildung 3: Übersicht der Verträge mit dem Hinweis auf den unbestätigten Vertrag. Diesen 
Bildschirm sehen Kunden nicht, wenn sie nach dem SEPA-Mandat den Vorgang abbrechen.



Diesmal gibt es aber – bei installiertem Vertrags-Assistenten – einen einladenden Button direkt 
unter der Warnung zum fehlenden SEPA-Mandat (Abbildung 5).

➔ Hinweis: Wenn ein SEPA-Mandat bereits vorliegt und auch die Kundendaten vollständig sind 
(also die ersten beiden der 3 genannten Punkte erfüllt sind), wird der Vertrags-Assistent nicht 
angeboten. Denn der Kunde ist ja in diesem Fall bereits auf der richtigen Seite und nur noch 2 
Klicks vom Vertragsabschluss entfernt.

Dass Kundendaten unvollständig sind, kann eigentlich nur vorkommen, wenn Sie in den SI-
Einstellungen zugelassen haben, dass Kunden auch ohne Adresse und E-Mail-Adresse gespeichert 
werden dürfen (mit dem Status »Kunde). Dies ist nicht die empfohlene Einstellung.

2. Der Kunde klickt den grünen Button »Vertrags-Assistenten starten«
Nach Klick auf den Button öffnet sich der Vertrags-Assistent, wie in Abbildung 6 zu sehen ist. Die 
3 Schritte sind als 3 Kästen dargestellt, die mit einer Farbe anzeigen, welcher Schritt erledigt ist 
bzw. noch gemacht werden muss.

Es lässt sich immer nur der Button anklicken und somit der Schritt ausführen, der als nächstes 
notwendig ist. Auf diese Weise kann der Kunde eigentlich nichts falsch machen. Natürlich könnte 

Abbildung 4: E-Mail mit Aufforderung zur Vertragsbestätigung



ein Kunde auch den Vertrags-Assistenten einfach nicht beenden bzw. abbrechen, aber zumindest 
wird dies kaum noch versehentlich oder aus der falschen Annahme heraus geschehen, es wäre alles 
erledigt.

Abbildung 5: Der Vertrags-Assistent klinkt sich mit einem auffälligen grünen Button ein, wenn 
entweder das SEPA-Mandat fehlt oder die Kundendaten unvollständig sind.

Abbildung 6: Der VA in Aktion: Klare Darstellung der einzelnen Schritte. Es ist immer nur 1 Aktion
möglich.



In Abbildung 6 ist zu sehen, dass die Stammdaten vollständig sind, aber das SEPA-Mandat noch 
fehlt. Weil »Zahlungsweise« und »Buchung abschließen« als 2 getrennte Schritte dargestellt sind, 
erkennt der Kunde, dass es sich um 2 verschiedene Vorgänge handelt.

3. Der Kunde klickt auf den einzig aktiven Button (in unserem Beispiel: 
Zahlungsweise)
Wenn wir annehmen, dass die Stammdaten des Kunden vollständig sind, kann der Kunde nur auf 
»Zahlungsweise« klicken. Es erscheint dann die Seite zur Erteilung des SEPA-Mandats.

➔ Falls die Stammdaten nicht vollständig sind, ist automatisch der erste Button »Stammdaten 
ergänzen« aktiv – und nur dieser.

Nach dem Erteilen des SEPA-Mandats erscheint auf der Seite, auf der das Mandat angezeigt wird, 
wiederum ein grüner Button mit der Beschriftung »Weiter mit Vertrags-Assistent«. Bei Klick darauf
öffnet sich wieder die VA-Seite, diesmal ist aber der 2. Schritt als erledigt markiert und der dritte 
und letzte Schritt – Buchung abschließen – als einziger aktiv und klickbar.

4. Der Kunde klickt auf »Buchung abschließen«
Wenn die Buchung bestätigt wurde, kehrt das System automatisch zum VA zurück und präsentiert 
dem Kunden 3 grüne Kästen – alles erledigt:

Fazit
Der Vertrags-Assistent kann Ihnen sehr viel Arbeit ersparen. Kunden, die den Unterschied zwischen
SEPA-Mandat und Vertragsbestätigung nicht kennen, müssen angerufen oder angeschrieben 
werden, um ihnen die Sache zu erklären. Oft ist das schwierig (»das habe ich doch gemacht«), und 
außerdem müssen Sie ohne VA darauf achten, welche Verträge noch nicht bestätigt wurden.

Abbildung 7: Der Kunde bekommt am Ende eine klare Mitteilung, dass alles erledigt ist.


